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DAS
PROJEKT
Das Projekt wurde im
Rahmen des Programms
Erasmus+ im Jahr 2020
mit dem Ziel genehmigt,
Familienkonflikte in
Europa näher zu
erforschen. 

Die Familie ist das kleinste System der
europäischen Gesellschaft, der Ausgangspunkt
für Demokratiebildung und soziale
Veränderungen, und verdient daher besondere
Unterstützung. 
Aus unserem Vorgängerprojekt wissen wir, dass
Familien europaweit bei ähnlichen Themen in
Konflikte geraten, dass es bei fast allen an den
gleichen Stellen "hakt". 
Dort haben wir uns in einem Konsortium aus DE,
AT, BG, ES und GR ausgetauscht, die
Ergebnisse gesammelt und zur Veröffentlichung
aufgearbeitet. 



In „Europarents 2020“ soll auf diese Ergebnisse

aufgebaut werden: wir werden zunächst eine Umfrage

durchführen, um unsere weitere Vorgehensweise genau

am Bedarf der Eltern orientieren zu können.

Anschließend wollen wir gemeinsam ein Spiel
entwickeln, dass die Kommunikation über schwierige
Themen in der Famil ie erleichtert,  anregt und
niedrigschwell ig bearbeitet.  
Mit dem zu entwickelnden Spiel können sie nicht nur
ein Gefühl dafür bekommen, dass einige Themen
Famil ien europaweit bewegen, sondern kommen
direkt mit Herangehensweisen aus anderen Ländern
in Kontakt und können spielerisch dazu ref lekt ieren.



EUROPARENTS2020 basieren

sich auf den Ergebnissen des

Vorgängerprojekts

EUROPARENTS.

Dieses Projekt hat die Situation

von Familien in Europa

analysiert und einen Vergleich

zwischen den verschiedenen

Ländern angestellt.

EUROPARENTS2020 geht noch

einen Schritt weiter und

entwickelt ein Spiel, um die

Kommunikation über schwierige

Themen in der Familie zu

erleichtern und anzuregen. 

DER BEGINN
HINTERGRUND DES PROJEKTS

Nach unserer bisherigen Arbeit

können wir feststellen, dass

Familien immer wieder bei

ähnlichen Themen Hilfe suchen

und viele Eltern erleichtert sind,

wenn sie feststellen, dass sie

mit ihren Problemen nicht allein

sind. 

E U R O P A R E N T S 2 0 2 0
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ZUSAMMENHANG
PRIORITÄTEN

ZIELE 

HORIZONTALE PRIORITÄT: 
Supporting educators, youth workers, educational leaders and support staff

PRIORITÄT:
 ADULT EDUCATION: Extending and developing the competences of educators and

other personnel who support adult learners

Das Projekt "Europarents" soll
für die (Sozial-)PädagogInnen,
BeraterInnen und
AnbieterInnen von
Erwachsenenbildung in den
einzelnen Einrichtungen ein
hochwertiges Werkzeug zur
Beratung und Unterstützung
von Familien zur Verfügung
stellen, in Form eines
Lernspiels

Ziel des Projektes ist der niederschwellige Austausch über

besonders bedeutsame und konflikthafte Themen in der

Familienberatung sowie in der Erwachsenenbildung zu

Familienfragen.

TOPICS:
 Health and wellbeing / Social dialogue



Direkte Zielgruppe sind
dabei die Mitarbeiter der
Organisationen, die durch
ihre Arbeit und
schließlich durch die
Verteilung des Spiels im
Umkreis der Organisation,
die Ergebnisse in die
indirekte Zielgruppe der
Eltern und Familien
tragen werden.

Die Familien können ein
Gefühl dafür bekommen,
dass es anderen
Menschen in Europa
ähnlich geht wie ihnen
selbst, das Gefühl für die
europäische
Gemeinschaft, und
gleichzeitig neue
Lösungswege für
Familienkonflikte finden.
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DIE ZIELGRUPPE

Gemeinschaftsgefühl

Neue Lösungs

Europäischen Austausch
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INTELECTUAL OUTPUTS

IO1 - Vergleich und
Analyse der Situation

der Familien in Europa 

IO2 - Europarents -
das Spiel

Studien/Analysen/Datenerhebung

Bildung/Ausbildungsmaterial/Lernspiel

Ein Spiel, das eine angenehme

Atmosphäre schafft, kann besonders gut

helfen, auch konfliktträchtige, potentiell

unangenehme Themen anzusprechen und

darüber zu reflektieren

Anhand einer Desktop-Research soll auf

nationaler Ebene der Partner/Länder

festgestellt werden, welche Probleme und

Bedürfnisse Familien im 21
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IO1 - Vergleich und Analyse der Situation
der Familien in Europa

Die Ergebnisse beeinflussen die
Entwicklung des Spiels, dass die
Kommunikation über schwierige Themen
in der Familie erleichtert, anregt und
niederschwellig bearbeitet

Interviews in allen Sprachen des
Konsortiums

80 befragte Familien pro Partner
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IO2 - Europarents - das Spiel

Kartenspiel. Austausch und Miteinander

Themen: 

Ein Lerninhalt ist

besser verinnerlicht

werden kann, je

positiver der

Gefühlszustand zum

Zeitpunkt der

Vermittlung des Inhalts 

Erziehung (speziell Medienerziehung,

unterschiedliche Vorstellungen)

Umgang mit Geld

Kommunikation und Streitkultur

Vereinbarkeit von Familie und Beruf

Gleichstellung der Geschlechter 



DAS ZIEL:
''FAMILYTIME''

 

Reflexion und
gemeinsame Zeit,

um über
Beziehungsthemen

zu reden

Wash your hands
frequently

Für Eltern/Familie
in entspannter

Atmosphäre

Es wird in den

Sprachen des

Konsortiums

getestet

E U R O P A R E N T S 2 0 2 0

Erreichen der
größtmöglichen

Bevölkerung
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TRANSNATIONAL PROJECT

MEETING

E S  G I B T  4  T R A N S N A T I O N A L  M E E T I N G

KICK OFF

Winsen/Luhe,

Deutschland

 

2TPM

Österreich

 

3TPM

Spanien

 

4TPM

BULGARIA
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Das Projekt "Systeme in Bewegung" besteht seit

2014 und ist seit 2016 als gemeinnütziger Verein

eingetragen, mit Sitz in Winsen/Luhe. 

Systeme in Bewegung ist eine Bildungs- und

Beratungseinrichtung für junge Menschen und

Erwachsene. 

Ziel des Vereins ist es, Eltern und Familien zu

unterstützen, zu begleiten und familiären

Zusammenhalt zu fördern.

SiB bietet seit 2016 Beratung und Kurse für

Familien an. Für die Stiftung Medien- und

Onlinesucht übernimmt SiB die Erziehungs- und

Suchtberatung, für andere Träger z.B.

Stresskompetenzkurse für Tagesmütter und Eltern

oder Bewegungskurse. 

Koordinator. Systeme in Bewegung

PARTNERS

http://www.systemeinbewegung.de/
Winsen, Deutschland

https://es.pons.com/traducci%C3%B3n/alem%C3%A1n-espa%C3%B1ol/Koordinator
http://www.systemeinbewegung.de/
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Die Akademie für politische Bildung und
demokratiefördernde Maßnahmen ist ein gemeinnütziger
Verein, der sich für politische Bildung, Vermeidung von
Bildungsungleichheiten, Chancengleichheit für Arbeitslose
und Erwerbstätige jeden Alters, MigrantInnen und
insbesondere Frauen auf dem Arbeitsmarkt einsetzt. Wir
unterstützen die persönliche und akademische
Entwicklung von Kindern, Erwachsenen und
benachteiligten Menschen durch eine breite Palette von
Bildungsmöglichkeiten für Schulen, Unternehmen und
öffentliche Einrichtungen. 

Ziel unserer Aktivitäten ist es, die politische Bildung durch
gezielte Bildungschancen, internationales Verständnis und
Zusammenarbeit sowie durch schriftliche, visuelle und
akustische Dokumentation zu fördern und benachteiligte
Gruppen bei der Teilnahme an der Gesellschaft zu
unterstützen. Wir erfüllen unsere Mission durch Workshops
und Coaching, Forschung und Veröffentlichungen.

Akademie für politische Bildung und
demokratiefördernde Maßnahmen

http://www.pb-akademie.at/
Linz, Österreich

http://www.pb-akademie.at/
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AIFED ist eine regionale Organisation, die im Bereich Bildung, Kultur und

Beschäftigung in Granada, Spanien, tätig ist. Es ist eine Initiative einiger

erfahrener Mitarbeiter in europäischen Programmen und

Bildungsprogrammen, um eine gemeinnützige Vereinigung mit

humanistischem Charakter zu gründen. 

Wir arbeiten hauptsächlich in der Förderung und dem Management von

Ausbildung, Innovation und Beschäftigung in verschiedenen Bereichen der

Bildung und Kultur. Auch sind wir ein aktiver Verein im Bereich der sozialen

Dienste. AIFED beteiligt sich zusammen mit anderen lokalen, regionalen,

nationalen und internationalen Agenturen an der Organisation von kulturellen

Aktivitäten und Schulungen für Innovation und Zugang zu Beschäftigung.

AIFED entwickelt europäische und nationale Programme, kulturelle

Aktivitäten und Beschäftigungsförderung. Wir unterstützen die Entwicklung

und Förderung von Freiwilligenprogrammen und fördern E-Learning in der

beruflichen Bildung. Wir verteidigen die Rechte von Lehrern. Durch unsere

Erfahrung haben wir ein Netzwerk von Verbänden und Kooperationspartnern

aufgebaut, mit denen wir in verschiedenen Bereichen, einschließlich

europäischer Partner, zusammenarbeiten. 

AIFED. Asociación de Innovación Formación y Empleo
para el Desarrollo Sostenible 

aifed@aifed.es
Granada, Spanien
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Die Lernwerkstatt Europa e.V., im Folgenden Lewke

genannt, hat ihren Sitz in Pleven/Bulgarien. 

Sie wurde 2012 gegründet und beschäftigt drei

Mitarbeiter sowie ehrenamtliche Mitarbeiter/innen mit

pädagogischen und sozialpädagogischen Berufsbildern.

Das Team ist mit der Organisation von Projekten

vertraut. Das Ziel der LewkE ist die soziale Integrierung

und die Realisierung der Persönlichkeit zu unterstützen

durch die Achtung der Bedürfnisse der Kinder,

Jugendlichen, Familien, Menschen im Rentenalter,

Behinderten und Menschen mit besonderen

Sozialproblemen.

In diesem Kontext schafft der Verein eine Umwelt für

Erziehung, Bildung und Kultur. Seit Gründung des

Vereins wurden Kooperationen insbesondere mit der

Stadt Pleven geschlossen. Die Stadt Pleven entwickelt

und fördert in Kooperation mit der LewkE

Leuchtturminitiativen im Bereich Bildung

Diese beziehen sich auf die Unterstützung von

Jugendlichen, Familien sowie den Bereich der Bildung

in im sozialen Hilfesystem. 

Für den Bereich Medienkompetenzbildung in Bulgarien

übernimmt LewkE Verantwortung, baut hierfür ein

nationales Netzwerk auf und bietet dazu pädagogische

Hilfe in Form von Erziehungsberatung an.

LERNWERKSTATT EUROPA

https://lernwerkstatt-bg.eu/
Pleven, Bulgaria

https://lernwerkstatt-bg.eu/
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EDUCOMMART

https://www.educommart.org
Griechenland

Educommart ist eine im Jahr 2016

gegründete Non-Profit-Organisation

mit Sitz in Athen. Sie definiert sich als

Treffpunkt für kreative Bildungswege

für Kinder, Jugendliche und junge

Erwachsene, die den Wunsch

haben, ihren eigenen Lebensweg

sinnvoll zu gestalten. Gleichzeitig ist

sie ein Meeting Point für

Partnerinstitutionen, die mit ihren

Projekten an sozialen,

gesellschaftlichen und

wirtschaftlichen Engpässen

ansetzen und zusammen mit

educommart Bildungsprogramme

entwickeln und umsetzen wollen. 

Dafür stellt sie Wege zur Verfügung,

die das persönliche Leben in Alltag

und Beruf des Einzelnen bereichern

sollen, wodurch unsere Gesellschaft

insgesamt positiv beeinflusst wird.

Für die Verwirklichung ihrer Ziele

stehen für educommart Werte wie

Nächstenliebe, Solidarität,

Zusammenarbeit und Vertrauen an

erster Stelle. educommart möchte

Raum für neue Strukturen und

Impulse für einen ganzheitlichen

Bildungsansatz schaffen. 

https://www.educommart.org/en/imprint.html
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Sie ist Netzwerkgründer eines nationalen Hilfesystems

Im europäischen Kontext koordinierte SMOS mehrere

Lernpartnerschaften und Workshops im Bereich Erwachsenen-

und Berufsbildung

 Den europäischen Safer-Internet Day gestaltet sie jährlich

mit und wird bei Klicksafe gelistet.

Regional setzt sie sich mit verschiedenen Projekten für die

kindliche Bildung ein. 

Die Stiftung Medien und Online Sucht (nachfolgend SMOS) ist

eine gemeinnützige Stiftung. Sie hat ihren Sitz in Niedersachsen.

Die SMOS wurde 2007 gegründet und beschäftigt 6

hauptamtliche, sowie ehrenamtliche Mitarbeiter/innen mit

pädagogischen, sozialpädagogischen und psychologischen

Berufsbildern. 

Neben dem Krankheitsbild der Medienabhängigkeit wird sie

täglich mit dem Problem des exzessiven Medienkonsums betraut.

Hier zu helfen ist ihr erklärtes Ziel. Die Förderung digitaler

Kompetenz ist das Ziel und das Engagement von SMOS -

insbesondere für Kinder, Jugendliche, Eltern und Pädagogen. Seit

Gründung engagiert sich die Stiftung zu diesem Zweck auf

unterschiedlichsten Ebenen.

Stiftung Medien- und Onlinesucht

https://www.stiftung-medienundonlinesucht.de/

lünerburg, Deutschland



Die Unterstützung der Europäischen Kommission für die Erstellung dieser Veröffentlichung stellt keine
Billigung des Inhalts dar, welcher nur die Ansichten der Verfasser wiedergibt, und die Kommission kann
nicht für eine etwaige Verwendung der darin enthaltenen Informationen haftbar gemacht werden.


